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Ortsverwaltung Dettingen-Wallhausen 

Herrn Ortsvorsteher Roger Tscheulin 

Kapitän-Romer-Str. 4 

 

78465 Konstanz 

 

 

 

 

Parkplatzsituation Ortsmitte Dettingen 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Ortsvorsteher Tscheulin, 

 

bei vielen Beratungen zur Entwicklung der Ortsmitte, dem Alten Schulhaus und 

der Seniorenwohnanlage an der Brunnenhalde  wurde die ungenügende Anzahl 

von Parkplätzen in unserer Dorfmitte und den unmittelbar angrenzenden 

Gebieten offenkundig.  

Bereits schon heute reichen die 34 vorhandenen Parkplätze bei der Halle nicht 

aus. Selbst an Wochentagen sind die Parkplätze im  „Alltagsbetrieb“ regelmäßig 

komplett ausgelastet. Auch beim abendlichen Training oder kleineren 

Veranstaltungen reichen die Stellplätze kaum mehr aus, obwohl in den 

Abendstunden der Schulhof noch zusätzlich als Parkraum zu Verfügung steht. 

Nur weil das Kaufhauses Okle das Parken außerhalb der Geschäftszeiten auf 

deren Parkplatz duldet wird, wird ein Parkchaos verhindert. Viele Bürger haben 

bei der Beteiligung zur Ortsmitte das Problem genauso erkannt und 

angesprochen.  

Beim Wettbewerb zur Bebauung Brunnenhalde wurden zur Frage der 

öffentlichen Stellplätze bisher nur unzureichende Lösungsansätze angeboten. 

Die Zahl der öffentlichen Stellplätze wird danach kaum erhöht, obwohl die 

Nachfrage wegen der Seniorenanlage und der Wohnbebauung weiter 

zunehmen wird. 

 

 

 

 

 



Die SPD Fraktion beantragt, der Ortschaftrat möge beschließen, die Verwaltung  

zu beauftragen, Prüfungen und Planungen einzuleiten, ob im Anschluss an das 

neue Baugebiet im Brühläcker öffentliche Parkplätze oder auch auf einer  

anderen  geeigneten Fläche im Gewerbegebiet geschaffen werden können, um  

damit die Parksituation in der  Ortsmitte bei hoher Nachfrage zu entlasten. 

 

Die Erhöhung der öffentlichen  Stellplätze im Ortskern hat unabhängig davon 

bei der Entwicklung der Dorfmitte unverändert hohe Priorität und darf bei den 

künftigen Planungen keinesfalls vernachlässigt werden. 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

Alfred Reichle                                                 Lore Dizinger 

 

 


